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Die 3. Schweizer Frauen-Musikwoche fand im Hotel Val Sinestra
statt. Das grosse, mehrstöckige Haus mit seiner gediegenen
Ambiance war ein idealer Veranstaltungsort für ein Projekt wie die
Musikwoche. Dieses Jahr nahmen 90 Musikerinnen teil, 13 Dozentinnen

aus dem In- und Ausland vermittelten ihnen Wissen und Können.

Vormittags wurde jeweils Instrumentalunterricht angeboten
(E-Bass/E-Git./Schtagzeug/ Percussion/Synthesizer/Piano/Sax/
Gesang/Gehörbildung/Improvisation/Technik), nachmittags
formierten sich 11 Ensembles nach Stilrichtungen
(Rock/Jazz/Latin/Volksmusik/Soul/Stimme).

Was während derganzen Woche in musikalischer Kreativität
entstand, wurde am Abschlusskonzert von diversen Gruppen
vorgetragen.

Dass die Frauen-Musikwoche mit soviel Spass, Energie und
Erfolg vorüber ging, ist dem Engagement der Top-Dozentinnen und
der Organisationsfrauen derFraMaMuZH, nichtzuletzt auch
demjenigen der Teilnehmerinnen zu verdanken.

Die starke Nachfrage (nicht alle Anmeldungen konnten berücksichtigt

werden) und das rauschende Abschlussfest als Ergebnis
ist für mich ein Beweis mehr, dass es wichtig und nötig ist, die
Organisation und Durchführung einer Frauen-Musikwoche auch weiterhin

zu gewährleisten. Unbegreiflich jedoch die Tatsache, dass bis
anhin fast keine finanzielle Unterstützung von Kantonen, Privaten
und Kulturstellen (die Ausnahme sei gelobt!) zugesichert wurde.
Wenn sich das nicht ändert, ist ein Unterfangen wie die Musikwoche

längerfristig zum Scheitern verurteilt.
Wir werden es trotzdem ein viertes Mal probieren und vielleicht

fühlen sich hier finanzstarke Persönlichkeiten angesprochen,
unser Projekt aktiv oder passiv zu unterstützen (Frauen machen Musik

FraMaMu, Mattengasse 27, 8005 ZH, PC-80-60671-9).

AnnaMaria Fossati
Bilder: Ursula Schollian
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